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Рак - самое распространенное заболевание в мире. В нашем тексте вы найдете ответ на вопрос о некоторых причинах и о 

статистики распространения заболевания. 
И как себя обезопасить от этого "ужасного" заболевания. 
 
Krebs gilt heute als eine weit verbreitete Zivilisationskrankheit, doch ist er bereits für die Steinzeit nachgewiesen. Da damals aber die 

Menschen nicht so alt wurden als wir heute, konnte die Krankheit sich nicht so stark auswirken. 
Als wichtigste Krebsursachen gelten: 

1) energiereiche Strahlung, dazu gehören Röntgen- und Radioaktive Strahlung und das UV-Licht der Sonne; 
2) Krebs erregende Chemikalien, die im Zigarettenrauch, in Farben, Losungsmitteln u.a. enthalten sind. Auch manche Mineralfasern 

(Asbest, Steinwolle) wurden als Krebs erregend erkannt; 
3) Krebs-Vieren; 
4) erbliche Veranlagung. 

Manche Mediziner nehmen an, dass auch Schicksalsschläge Auslöser für Krebserkrankungen sein können. Andere bestreiten dies 
zwar, nehmen aber an, dass psychische Elemente für den Gesundungsvorgang nach einer Krebserkrankung ganz entscheidend sind. 

Obwohl die Ursachen sich unterscheiden, bewirken sie im Prinzip genau das gleiche: Körperzellen beginnen sich ungehindert zu teilen, 
weil durch Strahlung oder durch ein Virus ihre Erbinformation so verändert wurde, dass sie nicht mehr auf die Signale der Nachbarzellen 
reagieren. Wenn der Blutstrom Krebszelle nimmt und sie anderswo anlagert, bilden sich dort neue Geschwüre (Metastasen). 
Chemotherapie, Operation, und Bestrahlung sind die gängigen medizinischen Behandlungsmöglichkeiten. Eine begleitende Psychotherapie 
erhöht den Erfolg der Behandlung. 

Lichtkrebs ist eine Krebserkrankung, die früher vor allen Dinge bei Bauern im Hochgebirge oder bei Seeleuten auftrat. Heute bringt 
durch die Schädigung der Ozonschicht (Ozonloch) UV-Licht ungehindert auf die Erde. Die Pigmentzellen mancher Leberfleckarten werden 
besonders leicht durch UV-Strahlung verändert. Es bildet sich ein Melanom, das meist sehr bösartig ist und schon früh Metastasen entlässt. 

Die Zahl der Melanomfälle verdoppelt sich zur Zeit alle 17 Jahre. Menschen mit heller Haut sind besonders betroffen, aber nicht nur 
für sie ist es wichtig, die Sonnenbaddauer zu verkürzen. Ein Sonnenbadschutzmittel mit hohem Lichtschutzfaktor ist ein unbedingtes Muss. 
Verdächtige Hauptveränderungen sollen dem Hautarzt vorgestellt werden. Leberflecken werden unter örtlicher Betäubung entfernt. 
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